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BUS DICH WEG!
Eibisberger GmbH • Frohnleiten 

+43 3126 26 800 • reisen@eibisberger.at
www.eibisberger.at

BADEREISE JESOLO
06.06. - 13.06.2026 €       859,–

BADEREISE BIBIONE
20.06. - 27.06.2026  €1.299,–

LEAPMOTOR B10
Hybrid EV oder vollelektrisch
ab                 / Monat*89 €

0,99 %
LEAS
LEAP

ING

SO BLEIBT 
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at

A  L E A P  F O R W A R D

* Stand: April 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: B10 Hybrid EV Life. Kaufpreis 28.490 €; Eigenleistung 8.547 €; 
Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99 %; monatliches Leasingentgelt 89 €; Gesamtleasingbetrag 19.943 €; Effektivzinssatz 1,17 %; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; 
Restwert 17.266 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 117,51 €; Gesamtbetrag 20.587 €.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni 
der Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026. 
Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten. 
Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungs-
eigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. 
Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr 
Urlaub genießen.

Autohaus FIOR GmbH
Kärntner Straße 69-71, 8020 Graz
Tel: 0316 / 27 12 55 I office@fior.at www.fior.at
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Die 2c des BG Rein mit den Pädagogen Julia Götz und René Meier setzten 
fort, wo die ersten Klassen mit dem Pflanzen der Öko-Hecke aufgehört haben. 

Pflanzloch ausheben, gute Erde hinein, und die 
Pflanzen mit Schafwolle versorgen, das mögen die 
Rehe nicht. 

Wie vor 900 Jahren die Zisterzienser nach einem geeigneten Platz für ihr 
Kloster suchten, machte sich auch Projektleiterin Martina Laubreiter von 
Wald & Kirche auf die Suche nach einem geeigneten Standort für einen 
Weidendom. Fündig wurde die Mitarbeiterin der Diözese auf einer Wiese, 
die dem Stift gehört. 

Der bekannteste Weidendom 
in der Steiermark steht im 

Nationalpark Gesäuse bei Ad-
mont. Auch das Freilichtmuseum 
Stübing hat solch‘ ein lebendes 
Bauwerk. Dort entstand der Wei-
dendom bei den World Wood 
Days 2019, als das internationale 
Festival zum Thema Wald- und 
Holznutzung erstmals zu Gast in 
Europa war. 

Klaus Seelos wurde 
Dombaumeister 
Der Reiner Weidendom ent-
steht in Kooperation mit Wald 

-
meinde Gratwein-Straßengel 
und Stift, unterstützt durch eine 
Leader-Förderung von Bund, 
Land Steiermark und der Euro-
päischen Union. Der Naturdom 
trägt die Handschrift von Klaus 

Rein hat jetzt auch einen Dom

Seelos. Der Reiner 
arbeite bis zu sei-
ner Pensionierung 
Ende April als Ver-
walter im Freilicht-
museum und baute 
das Grundgerüst des 
Weidendoms. Zuerst 
wurde ein Kreis mit 
sieben Meter Durch-
messer ausgemessen. 
Dann wurden mit Erdbohrer und 
Eisenstange die Löcher für die 
tragenden Ruten ausgehoben, die 
in weiterer Folge zu einer Kuppel 
gebogen und gebunden wurden. 
Erst dann wurden die Weiden 

Geholfen haben viele Hände, wie 
Schüler der Volksschule Eisbach-
Rein und Lehrer aus dem Bun-

ausgestattet mit Arbeitshand-
schuhen, befreiten den Platz von 
groben Steinen und sortierten die 
Weidenruten nach ihrer Größe. 

die Öko-Hecke entlang des Wei-
dendoms. Leonie (11) hat in der 
Gartenarbeit Erfahrungen bei 
der Oma gesammelt. Mit ihren 
Schulkollegen setzte sie Hainbu-
chen, Felsenbirne oder Hartrie-
gel. Das Naherholungsgebiet soll 
auch ein Eldorado für Igel, Vögel 
und Insekten werden. 

Der leise Wind 
macht die Musik
Der Weidendom sollte bald aus-
treiben und mit der Zeit zu einer 
dichten grünen Architektur wer-

Frohnleitens Bürgermeis-
ter Johannes Wagner und 
Gemeindebäuerin Barba-
ra Friedam sind noch auf 
der Suche nach neuen 
Beschickern des Bauern-
marktes.

Zwei Bauernmärkte laden zum Besuch
Gleich zwei Bauern-

märkte sorgen 
künftig für frische Im-
pulse in der Region. 
In Gratwein wird am 
kommenden Samstag, 
9.Mai, um 9 Uhr der 
neue Bauernmarkt am 
Kinoplatz in der Bahn-
hofstraße (Vorplatz der 

-
net. Regionale Produ-
zenten präsentieren dort 
ihre Schmankerl, er-
gänzt durch Handwerk 
und Kunsthandwerk. 
Der Markt soll künftig 
jeden Samstag von 7 bis 

Nahversorger dienen. Foto: Gem. Frohnleiten

Frohnleitner Markt 
mit neuem Outfit
Auch in Frohnleiten tut 
sich einiges: Der tra-
ditionsreiche Bauern-
markt am Hauptplatz 
wird derzeit moderni-
siert und aufgewertet. 

mit seinen Direktver-
marktern und deren 
regionalen Produkten 

-
lichen Lebens am Platz.

Künftig, und zwar ab Sams-
tag, 30.Mai, wird er jedoch am 
Kirchplatz situiert sein, mit neu-
en einheitlichen Marktschirmen 
und professioneller Ausstattung. 
Finanziert wird das im Rahmen 
des LEADER-Projekts „Marktle-
ben Frohnleiten – regional genie-
ßen, gemeinsam gestalten“. 

9 Uhr gibt es regionale Schman-
kerl, Weinverkostung, Gewinn-
spiel und natürlich Musik. Der 
Markt ist jeden Samstag von  

Regionales gibt es in Frohnlei-

LOKALES
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Die 1c und 1d des BG Rein mit Pädagogin Kerstin Waich sind für das Pflanzen 
der Öko-Hecke bereit.

Bei Holz ist Klaus 
Seelos in seinem 
Element. Der Wei-
dendom trägt seine 
Handschrift. 

Fotos: Edith Ertl

den, zu einem Platz der Begeg-
nung. Als zusätzliche Attraktion 
kommt eine Klang-Skulptur von 
Andreas Braunendal. Ähnlich 

einem hölzernen Xylophon wird 
der Wind den Klangpfeifen Töne 
verleihen. Angedacht ist, dass die 
Pfeifen so gestimmt sind, dass sie 

den Glocken der 
Basilika gleichen. 
Ein Barfußweg 
hinter dem frühe-
ren Gemeindeamt 
von Eisbach führt 
zu diesem Kraft-
ort, der direkt am 
Grazer Bergland 
Wanderweg liegt.
 E.E. 

 Storchennest-Premiere in 
Gratwein-Straßengel

Erstmals liefert eine Stor-
chenkamera live Einbli-

cke in das Nest auf dem Dach 
der Volksschule Schirning. 
Die Bevölkerung kann rund 
um die Uhr mitverfolgen, 
wie die Weißstörche ihren 
Nachwuchs großziehen – 
ungestört und aus nächster 
Nähe. Mit der neuen Kame-

einen direkten Zugang zur 
„Kinderstube“ der Störche. 

-
me waren Bürgermeisterin 
Doris Dirnberger, Vizebür-
germeister Manfred Zettl 
und Schuldirektorin Chris-
tine Derler vor Ort. Aktuell 
wird im Nest intensiv gebrü-
tet, in den kommenden Ta-
gen wird mit dem Schlüpfen 
der ersten Küken gerechnet. 

Der Livestream ist ab sofort on-

Foto: Gem. Gratwein-Straßengel 

line unter https://storchencam.
elogic.co.at/ abrufbar. 

Bürgermeisterin Doris Dirnberger am Gratweiner Kinoplatz in der Bahnhof-
straße (Vorplatz der Raiffeisenbank). Am kommenden Samstag, 9.Mai, wird 
dort der neue Bauernmarkt eröffnet. Foto: BEZIRKSREVUE

ten auch unter der Woche. Seit 
kurzem steht jeden Donnerstag 
ein Direktvermarkter aus der 
Obersteiermark am Hauptplatz 
in Höhe des Tourismusbüros 

und bietet neben viel frischem 
Gemüse auch hausgemachte 
Kärntner Kasnudel in mehreren 
abgewandelten Variationen an. 
Einfach probieren! 

LOKALES


